
Hans SPIELMANN
geb. 1929                  UN ITED KINGDOM

HEIMWEH

Ich ging in meine Heimat, 
doch erkenn’ ich meine Heimat nicht. 

Sie hat sich so verändert, 
ich glaub, dass mir mein Herz zerbricht. 

Die Jugend aber denkt ganz neu 
und scheint den alten Werten treu. 

Es liegt in ihren jungen Händen, 
endlich den Rassenhass zu enden.

Hans Spielmann wurde 1929 in Himberg bei Wien geboren. Sein Vater war Zahnarzt und hatte ein Atelier in Himberg. 
Seine Mutter war aus Tulln. Sein Großvater hatte ein Geschäft, das er nach dem Einmarsch der Nazis durch ein Schreiben 
des Gauleiters sogar behalten durfte, aber die Bevölkerung hatte trotzdem nicht den Mut, bei ihm einzukaufen.
Hans besuchte bis 1938 die Schule in Himberg, er hatte viele Freunde. Nach dem Einmarsch musste die Familie ihre Wohnung
geldlos verkaufen und nach Wien ziehen. Dort wohnten sie in der Krummbaumgasse 1 im 2. Bezirk. Hans sollte dort in die
Schule gehen, doch jedes Mal, wenn er aus dem Haus ging, bewarfen ihn andere Jungen mit Steinen. So wurde es bald zu 
gefährlich, das Haus zu verlasen. Einmal begleitete Hans seine Mutter auf den Markt, wo sie den doppelten Preis für 
Lebensmittel bezahlen musste, und dabei wurde der Bub angepinkelt. Er durfte auch nicht beim Fenster hinausschauen, denn
die Gefahr, von der Gestapo erschossen zu werden, war zu groß. Doch eines Tages hörte Hans großen Lärm und er spähte 
vorsichtig aus dem Fenster. Er sah, wie ein alter Mann, der eine Sardinendose am Randstein aufmachen wollte, von 
SS-Männern zu Tode getreten wurde.
In der Kristallnacht kamen Soldaten in das Haus, in dem Hans Spielmann mit seiner Mutter und seinen Großeltern wohnte, und
klopften an ihre Türe. Die Tür war aber vergittert und so konnte die SS sie nicht aufbrechen. Bei der Familie nebenan war kein
Gitter vor der Tür. Am nächsten Tag schauten die Spielmanns nach, wie es ihren Nachbarn ging. Ein Bild ist Hans Spielmann 
besonders im Gedächtnis geblieben: Inmitten all der Scherben kniete ein Nachbar und betete.
Hans’ Vater floh schließlich mit einem Freund über die italienische Grenze und von dort nach Brasilien zu seinen Brüdern, die
schon 1933 ausgewandert waren. Als Hans 9 1/2 Jahre alt war, konnte er auf einem Kindertransport nach England emigrieren.
Auch seine Mutter und seine Großeltern schafften es, nach England zu kommen.
Hans Spielmann übte in seinem Leben 25 Berufe aus. Er wohnt jetzt in Harrow mit seiner Frau, hat einen Sohn, 48, eine 
Tochter, 45, und 5 Enkelkinder.
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